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KÜNSTLICHE WOLKEN.
Unser Bild zeigt einen Ausschnitt der amerikanischen
Flottenmanöver. Eine Anzahl Kriegsschiffe werden von Flugzeugen
umflogen, die mit Hilfe eines chemischen Präparats undurchsichtige

Nebelwolken erzeugen. Die Kriegsschiffe können so
dem Auge des Feindes entzogen werden. Auf die gleiche Art
sind auch schon grosse Städte eingenebelt worden, um feindlichen

Luftangriffen kein Ziel zu bieten. •— Der moderne
Krieg bedient sich in immer stärkerem Masse der Wissenschaft,

mit deren Unterstützung die denkbar sinnreichsten
Methoden zur Vernichtung von Menschenleben entdeckt werden.

Ist es nicht im höchsten Grade traurig, dass so viele
wertvolle Kräfte zu diesem üblen Zweck verwendet werden
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